
49 F 3229 A 

Gesetz- und Verordnungsblatt 
FtlR DAS LAND NORDRHEIN-WESTFALEN 

46. Jahrgang Ausgegeben zu Düsseldorf am 11. Februar 1992 Nummer 8 

Glied.­
N" 

820 

Datum Inhalt Seite 

6. 2. 1992 Verordnung zur Änderung der Verordnung zur Regelung von Zuständigkeiten nach dem Sozialgesetz-
buch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50 

31. 1. 1992 Verordnung über die Festsetzung von Zulassungszahlen und die Vergabe von Studienplätzen in höheren 
Fachsemestern an den Hochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen zum Sommersemester 1992 51 



50 Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Nordrhem-Westfalen - Nr. 8 vom 11. Februar 1992 

820 

Verordnung 
zur Änderung der Verordnung 

zur Regelung von Zuständigkeiten 
nach dem Sozialgesetzbuch 

Vom 6. Februar 1992 

Artikel 1 

Die Verordnung zur Regelung von Zuständigkeiten nach 
dem Sozialgesetzbuch (ZuVO 8GB) vom 13. Dezember 1989 
(GV. NW. S. 679) wird wie folgt geändert: 

1. In § 1, § 2 Abs. 1, § 3 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 und Abs. 2 Nr. 17 
werden jeweils die Wörter" , zuletzt geändert durch Ge­
setz vom 6. Oktober 1989 (BGBI. I S. 1822)" durch die 
Wörter "in der jeweils geltenden Fassung" ersetzt. 

2. An § 2 wird folgender Absatz 3 angefügt: 

,,(3) Die Kreise, kreisfreien Städte und Gemeinden neh­
men die Aufgaben nach dieser Verordnung als Pflicht­
aufgaben zur Erfüllung nach Weisung wahr. Die Auf­
sichtsbehörden können Weisungen erteilen, um die 
gesetzmäßige Ausführung der Aufgaben zu sichern. 
Zur z:veckmäßigen Ausführung dieser Aufgaben kön-
nen sie 

a) allgemeine Weisungen erteilen, 

b) besondere Weisungen erteilen, wenn die ordnungs­
gemäße Erfüllung der Aufgaben nicht gesichert er­
scheint oder überörtliche Interessen gefährdet sein 
können. 
Die Aufsicht führen über die Gemeinden die Ver­
sicherungsämter und über die Kreise und kreis­
freien Städte das Landesversicherungsamt Nord­
rhein-Westfalen. Oberste Aufsichtsbehörde ist das 
Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales." 

3. § 3 wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 werden die Wörter "und 286" 
gestrichen und die Wörter "des § 287" durch die Wör­
ter "der §§ 286 und 287" ersetzt. 

b) Absatz 1 Satz 1 Nr. 2 erhält folgende Fassung: 
,,2. des § 41 Abs. 4, des § 85 Abs. 1 Sätze 1 und 2 und 

des § 86 SGB IV sowie des § 80 Abs. 3 Satz 1 
SGB X hinsichtlich der landesunmittelbaren 
Krankenkassen, Kassenverbände und regionalen 
Kassenverbände,". 

c) Nach Absatz 1 Satz 1 wird folgender neuer Satz 2 
eingefügt: 
"Das Landesversicherungsamt Nordrhein-Westfalen 
führt die Aufsicht über die 
Betriebskrankenkasse der Stadt Duisburg, 
Betriebskrankenkasse der Landeshauptstadt Düs­
seldorf, 
Allgemeine Betriebskrankenkasse der Stadtverwal­
tung Hagen, 
Betriebskrankenkasse des Kreises Herford, 
Betriebskrankenkasse der Stadt Herne, 
Gemeinsame Betriebskrankenkasse der Stadt Köln, 
Betriebskrankenkasse der Stadt Mönchengladbach." 

d) Der bisherige Satz 2 wird Satz 3. 

e) Nach Absatz 2 wird folgender neuer Absatz 3 einge­
fügt: 
,,(3)Dem Landesversicherungsamt Nordrhein-West­
falen wird die Entscheidung über die Genehmigung 
nach § 75 Abs. 2 Satz 18GB X für die landes­
unmittelbaren Krankenkassen, Kassenverbände 
und regionalen Kassenverbände sowie die im vor­
stehenden Absatz 2 genannten Versicherungsträger 
und Arbeitsgemeinschaften übertragen." 

f) Die bisherigen Absätze 3 und 4 werden Absätze 
4 und 5. 

g) In Absatz 5 (neu) werden die Wörter,,§ 95 Abs.1 Nr. 1" 
durch die Wörter ,,§ 111 Abs. 1 Nrn. 1 und 5" ersetzt. 

4. Der bisherige § 4 wird § 4 Abs. 1 und erhält folgenden 
Absatz 2: 

,,(2) Vollstreckungsbehörden im Sinne des § 66 Abs. 2 
SGB X sind die Gemeinden." 

5. Im § 5 werden die Wörter "den Minister" durch die Wör­
ter "das Ministerium" ersetzt. 

6. § 6 erhält folgende Fassung: 

,,§ 6 

Zuständige Behörde für die Entscheidung über die Ge­
nehmigung nach § 121a Abs. 1 Satz 1 SGB V ist der 
Regierungspräsident." 

7. Nach § 6 wird folgender § 6a eingefügt: 

,,§ 6a 

Die Bescheinigung über den Umfang der Pflegetätigkeit 
nach § 177 Abs. 4 Satz 2 des Sozialgesetzbuches - Gesetz­
liche Rentenversicherung - (SGB VI) vom 18. Dezember 
1989 (BGBL I S. 2261) in der jeweils geltenden Fassung 
stellt außer den Sozialleistungsträgern nach Satz 3 auch 
der Medizinische Dienst der Krankenversicherung aus." 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung 
in Kraft. Gleichzeitig treten außer Kraft: 

a) die Verordnung über die Bestimmung der Vollstrek­
kungsbehörden im Sinne von Artikel I § 66 Abs. 2 des 
Sozialgesetzbuches (SGB) - Verwaltungsverfahren -
vom 20. November 1981 (GV. NW. S. 682) und 

b) die Verordnung über die Zuständigkeit für die Durch­
führung des Artikels 2 Abs. 1 des Gesetzes zu dem Ab­
kommen vom 25. April 1974 zwischen der Regierung der 
Bundesrepublik Deutschland und der Regierung der 
Deutschen Demokratischen Republik auf dem Gebiet 
des Gesundheitswesens vom 4. Mai 1976 (GV. NW. 
S.166). 

Diese Verordnung wird erlassen: 

a) von der Landesregierung aufgrund des § 5 Abs. 3 des 
Landesorganisationsgesetzes (LOG. NW.) - insoweit 
nach Anhörung des Ausschusses für Arbeit, Gesund­
heit, Soziales und Angelegenheiten der Vertriebenen 
und Flüchtlinge sowie des Ausschusses für Innere 
Verwaltung des Landtags - und des § 177 Abs. 4 Satz 2 
SGB VI, 

b) vom Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales 
aufgrund des § 90 Abs. 2, § 91 Abs. 2, § 92 Satz 2 und 3 und 
§ 93 Abs. 1 Satz 2 des Sozialgesetzbuches - Gemeinsame 
Vorschriften für die Sozialversicherung - (SGB IV) vom 
23. Dezember 1976 (BGBL I S. 3845), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 25. Juli 1991 (BGBL I S. 1606), in Ver­
bindung mit § 5 der ZuVO SGB und § 5 Abs. 2 LOG. NW. 
und 

c) vom Innenministerium im Einvernehmen mit dem Mi­
nisterium für Arbeit, Gesundheit und Soziales aufgrund 
des § 5 Abs. 6 LOG. NW. 

Düsseldorf, den 6. Februar 1992 

(L.S.) 

Die Landesregierung 
Nordrhein-Westfalen 

Der Ministerpräsident 

Johannes Rau 

Der Minister 
für Arbeit, Gesundheit und Soziales 

Hermann Heinemann 

Der Innenminister 

Schnoor 

- GV. NW. 1992 S. 50. 
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Verordnung 
über die Festsetzung von ZulasslHlgszahlen 

und die Vergabe von Studienplätzen 
in höheren Fachsemestern an den Hochschulen 

des Landes Nordrhein-Westfalen 
zum Sommersemester 1992 

Vom 31. Januar 1992 

Aufgrund des § 4, des § 6 Abs. 2 und des § 7 Nr. 2 des 
Gesetzes über die Zulassung zum Hochschulstudium in 
Nordrhein-Westfalen (Hochschulzulassungsgesetz NW -
HZG NW) vom 11. März 1986 (GV. NW. S. 218) wird ver­
ordnet: 

§ 1 

Anlage (1) Für die in der Anlage zu dieser Verordnung bezeich-
neten Studiengänge wird an den dort genannten Hoch­
schulen die Zahl der Studienplätze in höheren Fachseme­
stern für das Sommersemester 1992 nach Maßgabe der An­
lage festgesetzt. 

(2) In den in der Anlage mit "R" bezeichneten Studien­
gängen werden an den dort genannten Hochschulen in den 
bezeichneten Fachsemestern über die Zahl der Rückmel­
der und Rückmelderinnen hinaus keine weiteren Studen­
ten und Studentinnen aufgenommen. Liegt in diesen Stu­
diengängen die Zahl der Rückmelder und Rückmelderin­
nen unter der gemäß Absatz 1 festgesetzten Zahl der Stu­
dienplätze, bestimmt die Hochschule eine gesonderte Be­
werbungsfrist und gibt sie in geeigneter Weise bekannt. 

(3) Soweit sich die der Festsetzung nach Absatz 1 zu­
grundeliegenden Daten wesentlich ändern, wird die Mini­
sterin für Wissenschaft und Forschung die Zulassungs­
zahlen durch Rechtsverordnung, die rückwirkend in Kraft 
tritt, neu festsetzen. 

§ 2 

(1) Für die Bestimmung der Zulassungszahl und die Ver­
gabe der danach verfügbaren Studienplätze gilt, soweit in 
dieser Verordnung nichts anderes bestimmt ist. § 51 der 
Vergabeverordnul):g, zuletzt geändert durch die Dreizehnte 
Verordnung zur Anderung der Vergabeverordnung vom 
21. November 1991 (GV. NW. S. 520). 

(2) Abweichend von Absatz 1 werden die im Studiengang 
Sport (Diplom) für ausländische Bewerber und Bewer-

berinnen verfügbaren Studienplätze nach den Grundsät­
zen des § 45 Abs. 2 und 3 der Vergabeverordnung vergeben. 

(3) Absolventen und Absolventinnen des Oberstufenkol­
legs an der Universität Bielefeld. die aufgrund der Verein­
barung zwischen dem Oberstufenkolleg und der Fakultät 
für Biologie in das 5. Fachsemester des Studiengangs Bio­
logie (Diplom) übernommen werden können, gelten für 
diesen Studiengang als Rückrneider und Rückrneiderinnen 
gemäß § 1 Abs. 2. 

(4) Absolventen und Absolventinnen des Oberstufenkol­
legs an der Universität Bielefeld, die aufgrund der Verein­
barung zwischen dem Oberstufenkolleg und der Fakultät 
für Psychologie und Sportwissenschaft in das 3. Fachseme­
ster des Studiengangs Psychologie (Diplom) übernommen 
werden können, gelten für diesen Studiengang als Rück­
melder und Rückmelderinnen gemäß § 1 Abs. 2. 

§ 3 

(1) Im vorklinischen Teil des Studiengangs Medizin ist 
die Zuweisung eines nach § 2 verfügbaren Studienplatzes 
auf diesen Teil beschränkt. Die Zuweisung eines Studien­
platzes für den klinischen Teil an einer anderen Hoch­
schule bleibt vorbehalten; die Fortsetzung des Studiums 
ohne Unterbrechung wird gewährleistet. Hierauf ist in dem 
Zulassungsbescheid hinzuweisen. 

(2) An der Universität Bochum im vorklinischen Teil des 
Studiengangs Medizin eingeschriebene Studenten und 
Studentinnen können nach dem Bestehen der Ärztlichen 
Vorprüfung das Studium im ersten Fachsemester des kli­
nischen Teils des Studiengangs Medizin an der Universität 
- Gesamthochschule - Essen fortsetzen. 

§4 

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. Februar 1992 
in Kraft. 

Düsseldorf, den 31. Januar 1992 

Die Ministerin 
für Wissenschaft und Forschung 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Anke Brunn 
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Anlage 

Zahl der Studienplätze in höheren Fachsernestern gemäß § 1 der Verordnung 
vom 31. Januar 1992 (GV. NW. S. 51) 

~ lHAC UBI UIIl UII< UOO uo UK Ulti U-GI- FHoo FHK FH FH FH FH 
lIBtWß W K/U1 MSIST KR KRtIC 

~ Inf""""'" (0) 
2.rs 18* 
4.rs 48" 
6.F'S 4.,. 

~tekhr (0) 
2.rs 252 76* 
4.rs 151 
6.rs 2211 
8.rs 2ll 

4._ 6.rs 14J" 

~ (0) 
z.rs 175" 
4.rs 175" 

Blltrietlard..rtMtaft (0) 
Z.rs 2!R 171 424R J4l 
30rs 199 R llIl 
40rs 177 lIIIR D 
s.rs JSZR 116 
6.rs 177 354R 2Bl 
7.rs I66R lJl 
B.rs IDR 25> 
9.fS l5ZR 119 

2.- 6.rs 97Z 

(0) 
2.rs 25 
4.rs 25 

Biologie (0) 
2.rs 123 173 144 17> 
4.rs 106 JJII 161 
6.rs 148 
B.rs m 

lD.fS 125 
>.- B.rs 172 

(s U) . 
Z.rs 48 (,6 

4.rs 4> 64 
6.rs 63 
B.rs 61 

1O.rs 99 
5.- B.rs BI 

~- (0) 
2.rs 106* 

4.-6.rs ,... 
Elektrote<tnik (0) 

Z.rs 2SD* lZ7" 296* 
4.rs Zl9" IZZ* 271* 
6.rs ZZ6* ll.,. -~ (0) 

El8<triaho z.rs n* 
Eimgletectnlk 4.rs 192* 

6.rs 178* 

~ (0) 

...... --- z.rs Z2S* 
4.rs -6.rs 195" 

~ ( 0) 
Z.rs J6R 
4.rs J6R - ~U) 

Z • .,;.rs 6D 

IrIi.atriaiuto- (0) - Z.rs 126* 
1ndJotrle- (0) 
elIkI:raUk z.rs llB* 

4.rs llB* 

W......tlk (0) 
Z.rs 186 Z94 
4.rs 186 Z94 



Gesetz~ und Verordnungsblatt für das Land Nord.rhein~Westfalen - Nr. 8 vom 11. Februar 1992 53 

~ U BN U 00 U 0 U K U-GH- fH fH 
-.w! W K/GH HS/ST 

Ir9r>Jeurlnfmmotik (0) 
2.rs 61 
4.rs 61 

1morordUt.khr (0) 
2.rs 5,. 

4.- 6.rs ... 
~ (M,Hf) 

US l6 7A 51 
3.rs XI S 45 .. rs 7A 
5.rs s. 
6.rS 7A. 

(M,Hf) 
2.rs 6 103 
3.rs 2 
4.rs 6 91 
5.rs 2'. 
6.rs 6. -- (S) 
2.fS 10 
3.rs 10 
4.rs 10 
5.fS 10 
6.rs 10 

l.Itctoj; (S) Pr_. 2.rs m 
3.rs 115 - (0) 
2.rs 17>" l25' ill" 
4.rs l25' l29" 
6.fS 12)0 

4.- 6.rs 32)0 
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~ lHJe UIIl UEtl UOO UO U-Gl- U K Ur<:; U-Gl- fHJe fHK 
lbdiliß E SI 

~ (0) 
Ermgie- u.lln!elt- 2.FS 129" 
..n.tzt.dnik 4.fS I2h* 

6.fS I2J" 

~ (0) 
F_ 2.rS I22* 

4.fS 116" 

~ (0) 
F~ 2.FS ,.. 

4.fS 55" 
6.rs 52" 

~ (0) 
l<cr8tnJ<ticn>- 2.FS 145" 
tedniJ< 4.F"S IJ4* 

~1'l;I, (0) 

~ 2.fS ,., -- 4.rs ,., 
f'odizin (5) 

\\nid. 
2.rs 7"16 345 I2h 17. 158 162 159 
3.fS 125 17. 162 155 
4.fS m J45 I2h 17. 158 162 152 

Kl. 
l.fS 91 IJ9 15J 91 168 154 
2.FS lB5 2J2 1,., I5J 21. 168 154 
3.FS 91 IJ9 I5J 91 168 154 
4.rs 185 232 I4D I5J 21. 168 154 
6.FS 2J2 

5.-6.FS V6 m l16 )(JS JJ6 JOl 

tk:n:mie/!DZ.wise. (0) 
stulitr<id"<m;j 2.fS 12 

1kronieJWirt- (0) 
..... ftaodseon- 2.fS J66 ..... " 
"""""'" (5) 

2.fS 79 52 7D 
3.FS 76 49 68 
4.fS 75 48 69 
s.rs 7J 46 ., 
6.fS n 45 68 
7.FS 69 42 66 
B.rs 69 41 68 
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StuIiIn;>n;V UBI UEIl U BN UOO UD UK C9i K Uti; fll BI flloo fllK fll fllti; fll fll 

"""'"'" K!I>1 "" """'" 
~(D) 

2.FS 4" Y 
4.FS 4" Z9* 
6.FS 45* 

~ (D) 
2.FS 129 1]8 8' 6' B9R 122 
4.FS 117 128 85 62 87R III 
6.FS '" 85R 
B.FS 54 B3 R 

5.- B.FS 23D 
5.- 9.FS 2115 195 

(M,Nf) 
2.FS UR 
4.f"S IOR 
6.FS IOR 
B.f"S 9R 

"""""""" (S) 

-" 2.f"S 310 R J8B 4Itl R "" 3.f"S 229 2fIlR 
4.f"S J8B 4ItlR 

Sazialarbeit (D) 
2.FS 53" 124* '4* 41' ,4* 
3.FS 53" 73" 41' 
4.FS 53" 122* 71' 41' ,4* 
5.fS 10* 41' 
6.fS 120* 69* 41' 

Soziali" h; gik (D) 
2.fS 1ID* lll' '6' 73" 
3.fS IDB* '6' 
4.fS 182* lD7* '6' 73" 
5.fS lD5* '6' 
6.fS 16\' lD4* '6' 
(D) 
2.fS LI 
4.rS LI 

T-....:re 
2'~ .fS ·-(r,f 170 

Inf.....tik 2.rS 10* 32* 
4.rS 10* 
6.fS 10* 

Tteater-, f~ (M,Hf) 
LTd f eI'AII!!hHis- 2.rS 129 46R ........ " 4.rS 42R 

(M,Nf) 
2.rS ,. 
4.fS B5 

Ilm-aobon """ (O) - 2fS "... 
4.fS "... 
6.f"S "... 

""'f ......... (D) 
tedniJ< 2.f"S 83" 

4.f"S .". 
V.ia.elle Kcmn./ (D) 

Gnofll< ""'"" 4.f"S 34* 
6.fS 33" - (M,Hf) 
2.f"S 39R 
4.f"S 34R 
(M,Nf) 
2.f"S BOR 
4.f"S 70R 

Volkadrt.ectaft (0) 
2.f"S 24 128R 
3.fS 63R 
4.f"S 128R - (0) 

svieJ~ 2.f"S ]8R a:teftl._ 3.f"S lBR 
4.f"S 33R 
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SIuIWgny' nuc UIN UD UK 
......w! 

_rt 

-lnf....t.lk 

---" 

--.m 

o 
FS 
sn 
H 
Hf 
N' 
5 '"""'. , 
Kl. , .. 
R 

(0) 
2.FS 
3.FS 
4.FS 
5.FS 
6.f5 
7.FS 

(0) 
2.FS 
4.FS 
6.FS 

5.--6.fS 

(0) 
2.FS 
3.f5 
4.FS 

(5) 
2.fS 57 
3.FS 
4.f5 57 
5.f5 
6.FS 56 
7.FS 
B.FS 55 
9.FS 

lD.rs 54 

Diplom 
rachaemeater 

:J9 !O 
:J9 
:J9 !O 
:J9 
:J9 !O 
:J9 
:J9 !O 
:J9 
:J9 !O 

Lehr8~t rür die Sekundarstufe 11 
Magister 
Haupt fach 
Nabenhch 
Staataexamen 
Vorklinischer Tail 
Klinischer Teil 
fachhochachulatudiengang 
Integrierter Studiengang 

IIJ 
IIJ 
IIJ 

37R 
17R 
33R 

57 

56 

55 

53 

52 

Die Aufnah.e von Studenten ist auf 
RUck.elder b8.chränkt. 

UMS FIlID FIlO FIlK FIl 
K/IJ1 

illl" llIJ" ''''' lCB* lCB* Jh5" 
lI1I* llIJ" 161' --lIlZ" 

'11 53* 
92 IH' 

45* 
87 

57 
56 
57 
56 
57 
56 
57 
56 
57 

filMS FIl -
168" 141' ,.. 61* 
168" 131' 

- GV. NW. 1992 S. 51. 
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